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Spürst du manchmal auch mit Wucht, wie die 

Zeit verrinnt? In den letzten Wochen war es bei 

mir schlimm: Das 20-jährige Dienstjubiläum, 

der 18. Geburtstag des Sohnes, sein Abitur – 

lauter Ereignisse, die zum (Freuden-)Tränen 

vergießen waren. Dass ich nicht mehr jung bin, 

merke ich auch daran, dass ich immer öfter an 

früher denke. 

Wasser marsch!

Früher war es zum Beispiel so, dass  Wasser 

für uns kein Aufregerthema war. Es war  

einfach immer da – und wurde von uns 

völlig selbstverständlich und sorglos 

ver(sch)wendet. Im Sommer hüpften 

wir als Nackedeis stundenlang freude-

quietschend durch den spritzenden 

Rasensprenger, beim Zähneputzen 

und Händeeinseifen ließen wir  

immer den Wasserhahn laufen, 

jeden zweiten Tag wurde in der 

Badewanne geplantscht und 

Alles ist im Fluss
vieles mehr. Seitdem hat sich einiges 

verändert.

Heißes Eisen!

Vor allem das Klima, auch zwischen-

menschlich. Es wird immer heißer. Um 

das weniger werdende (Grund-)Wasser 

entbrennen Nutzungskonflikte, Fakten 

verwässern. Das kostbare Nass wird 

reguliert und gespart. Es wird mit Ar-

gusaugen beobachtet, wer wie  

viel davon für sich verwendet und  

vermeintliche Big Player in puncto 

Wasserverschwendung geraten ins 

Visier klebender Klima-Aktivisten. Nein, 

nicht die Industrie und Landwirtschaft, 

die Golfanlagen werden attackiert. Ihnen 

wird unterstellt, die knapper werdende 

Ressource Wasser rücksichtslos für ein 

Freizeitvergnügen der Upper Class zu 

verschwenden – zu Unrecht, wie uns 

das Interview mit Andreas Klapproth, 

dem Leiter des Arbeitskreises Bewässe-

rung des Deutschen Golf Verbandes, in 

dieser Ausgabe deutlich aufzeigt. Seine 

Worte sind Wasser auf den Mühlen  

derjenigen, die Fakten schätzen. Wir 

sind alt genug, das zu erkennen!

Weiterhin schönes Spiel,

Imke Ulrich

 Chefredakteurin
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Wer genug trinkt, bleibt besser am Ball!

Konzentrationsbooster:  
„React“ von Vitamin Well

Verlosung

Durstlöscher mit Kick

36 Grad und es wird heißer … Experten empfehlen eine tägliche Trinkmenge 

von mindestens zwei Litern pro Tag, bei sportlicher Anstrengung und Hitze 

deutlich mehr, um Leistungseinbußen vorzubeugen. Je nach Wetterlage und 

Sportintensität verlieren Golfende ein bis zwei Liter Flüssigkeit pro Stunde und 

damit Vitamine, Natrium und Mineralstoffe, die wieder zugeführt werden müs-

sen. Regelmäßiges Trinken ist nun besonders wichtig. Mit Vitamin Well hast du 

ein kohlensäurefreies, kalorienarmes, veganes Erfrischungsgetränk zur Hand. 

Die Sorte „React“ schmeckt nach schwarzer Johannisbeere und enthält die 

Vitamine B6, B12, C sowie Niacin und ist ideal bei Durst und 

Erschöpfung. Zusätzlich boostet sie deine Konzentration mit 

75 Milligramm Koffein und 50 Milligramm Grüntee-Extrakt. 

Die 500-Milliliter-Flasche aus 100 Prozent recyceltem Kunst-

stoff passt easy in dein Golfbag. Gewinne jetzt eins von drei 

12er-Packs Vitamin Well „React“ im Wert von 25,– Euro. Mail 

einfach bis zum 31.8.2023 an freegolfer@vcg.de, Stichwort 

„React“. Teilnahmebedingungen hier. Viel Glück!   

„Sie hat den Job“

… und zwar in der Golfbranche: Das neue Online-Karriereportal „Traumjob Golfplatz“ 

gibt interessierten Jobsuchenden, Berufsanfänger- sowie Quereinsteiger:innen einen 

umfassenden Überblick über verschiedene Tätigkeiten, Aus- und Weiterbildungsmög-

lichkeiten im Golfsport. Ob Management, Greenkeeping, Training oder Ehrenamt – 

das Karriereportal informiert anschaulich über die beruflichen Möglichkeiten in den 

verschiedenen Bereichen, zum Teil geben auch Videos Einblicke in verschiedene Ar-

beitsalltage auf der Anlage. Das Portal ist eine Offensive gegen den Fachkräftemangel, 

initiiert von den Fachverbänden Deutscher Golf Verband, Golf Management Verband 

Deutschland, Greenkeeper Verband Deutschland und PGA oft Germany. Du möchtest 

mehr wissen? Dann klick rein und lass dich inspirieren!   

Wusstest du schon, dass … 

Ede Langfinger auch auf Golfanlagen gerne 

sein Unwesen treibt? Rund um die Fairways und 

Grüns, vor allem auf Anlagen mit viel Baum-  

und Strauchbestand, lauern Diebe gern auf 

eine günstige Gelegenheit, die den Bestohlenen 

teuer zu stehen kommen kann. Ein so weit-

läufiges Areal wie einen Golfplatz mit Kameras 

abzusichern, ist schlichtweg unmöglich. Da hilft 

es nur, selber ein wachsames Auge auf die  

mitgeführten Wertgegenstände zu haben. Wie 

du, abgesehen von verlorenen Bällen, ohne 

Verlust über die Runden kommst, verrät dir das 

HTML-Magazin auf der VcG-Homepage.   

Groß im Golf …

… und auf Google: Die Liste der 2022 in den USA 

am häufigsten gegoogelten Golfer führt, wenig 

überraschend, Tiger Woods an, gefolgt von Phil 

Mickelson und Rory McIlroy. Scottie Scheffler 

belegt Platz 4, danach kommen Paige Spiranac, 

Jordan Spieth, Cameron Smith, Justin Thomas, 

Dustin Johnson und auf Platz 10 Rickie Fowler. 

Und wer ist dein Favorit für einen Klick?   

4
 |

 M
IX

E
D
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https://www.golfdigest.com/story/tiger-woods-liv-golf-among-google-most-searched-golf-subjects-in-2022


So richtig werbeträchtig ist die Website nicht. Der Golfplatz 

Altenstadt setzt eher auf (Mitglieder-)Information. Nichts zu 

bieten? Im Gegenteil! Altenstadt ist unbedingt einen Besuch 

wert: abgestimmte Grüntöne fürs Auge, tschirpende Schwalben 

fürs Ohr, duftende Büsche für die Nase, knifflige Bahnen und 

verblüffende Grüns, durchdachtes Drumherum, eine gaumen-

kitzelnde Gastronomie und dazu eine überall spürbare gast-

freundliche Atmosphäre – ein Golfgenuss.

Monica Deniers

Viel Licht  
unter dem 

Scheffel 

Ein Schmuckstück der Natur: der Golfplatz Altenstadt
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Ein Hauch St. Andrews an Bahn 18

„Langweilige Wiese“ urteilt der Gatte beim Blick auf die zwar 

stimmungsvolle, aber sehr aufgeräumt wirkende Luftauf-

nahme auf der Altenstadt-Homepage. Wir erfahren, dass die 

Anlage in diesem Jahr ihr 20-jähriges Jubiläum feiert und 

Golfer:innen aller Spielstärken und in besonderem Maße 

Kinder und Jugendliche sowie auch VcG-Mitglieder mit tollen 

Angeboten umwirbt. Ein knapper Text erläutert die Ausbau- 

stufen bis hin zum heutigen 27-Löcher-Course und gibt einen 

geheimnisvollen Hinweis: „Nichts ist, wie es scheint. Aber 

alles ist möglich bei uns in Altenstadt.“ Zugegeben, wir sind 

etwas skeptisch.

Der erste Eindruck
Wahre Werte: Willkommen …

Das Wetter ist gut, die A 45 frei. Von Norden (Ausfahrt 39, 

Altenstadt) oder Süden (Ausfahrt 38, Florstadt) kommt man 

in wenigen Minuten zum Ziel. Auf dem Parkplatz die erste 

Überraschung: Wirklich jeder und jede in Sichtweite grüßt 

freundlich – das ist nicht mehr selbstverständlich. Unser  

auswärtiges Kennzeichen erregt die Neugier der Mitauspa-

ckenden, wir kommen locker ins Gespräch. Der Platz wird 

gelobt, es gibt Tipps bezüglich einiger Schräglagen und den 

fürsorglichen Hinweis auf eine Dropzone beim Inselgrün (B7). 

Suchen wir ein Fotomotiv? Unbedingt die Steinbrücke an der 

18 (B9) knipsen – „richtig romantisch“, sagt sie. „Wenn dein 

Ball auf dem Grün liegt“, ergänzt er.

… und Service

Vorbei an einem bemerkenswert gestalteten Ensemble aus 

Holz, Glas, Stahl und Wasser, das Gastronomie, Nutzräume 

und Sekretariat mit kleinem Pro Shop beherbergt, kommen 

wir rechts ums Eck zum Empfang. Auch hier ein netter  

Ton und unaufgefordert eine ausführliche Wegweisung zu 

Umkleiden, Übungsmöglichkeiten und zum ersten Tee. Es 

bleibt noch etwas Zeit für einen ersten Gastronomietest. Das 

Ristorante Bella Vista ist nicht nur innen und außen propper 

anzusehen, es ermöglicht auch einen „schönen Blick“ auf 

den Platz. Man setzt auf klassischen Tischservice und  

offeriert bis 17 Uhr eine kleine Karte mit Salat, Pizza und 

Pasta – später mehr. Bereitwillig werden jedoch auch „nur“ 

Getränke serviert.

Auf der Tafel noch 
harmlos: das längste 
Loch (548 Meter)
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Wahre Werte:  
Reichlich Platz …

Bereits vom Parkplatz überblickt man 

einen Teil des Geländes: weder platt 

noch kahl. Sanft hügelig mit leichten 

Schrägen entfalten sich die sichtba-

ren Löcher in einem von Laub- und 

Nadelwald begrenzten Areal. Dreimal 

neun Löcher (A/B/C) ermöglichen 

unterschiedliche Kombinationen und 

eröffnen zusätzlichen Spielraum bei 

Turnieren oder starkem Andrang. Wir 

spielen A/B, die längste Variante mit 

den beiden älteren Platzteilen.

… breit mit Busch

Der erste Drive scheint einfach, viel 

Raum und niedrig gemähtes Rough 

zwischen den Bahnen. Erst nach dem 

leicht verzogenen Abschlag fallen die 

hübsch gepflanzten Busch- und Baum-

gruppen auf. Der Golfplatz-Architekt 

hat nicht nur eine vielfältige Auswahl 

getroffen, er hat sie zum Teil auch ball-

verschlingend positioniert. Meine  Kugel 

ist jedenfalls weg. Und die voreilige 

„alles easy“-Einstellung auch. Diese in 

zwei Jahrzehnten gut eingewachsene 

Bepflanzung mit (im Juni) intensiver 

Duftnote sorgt übrigens auch dafür, 

dass die oft parallel verlaufenden Bah-

nen optisch getrennt werden und eine 

ungestörte Spielsituation entsteht.

Schönes Rough

Nicht überall werden die Wiesen kurzgehalten. Farbenpräch-

tige Wildblumen locken Besucher aus den nahen Bienen-

stöcken, bieten aber auch gerne und dauerhaft Golfbällen 

ein neues Zuhause. Auf den A-Löchern kommt Wasser mit 

Ausnahme des siebten Abschlags nicht ins Spiel. Bunker 

liegen schon mal in Drive-Länge, dafür sind sie oft seitlich 

der Grüns angelegt, so dass die Fahne gut angespielt werden 

kann.

Bluff-Putt 

Beim Spiel auf die Fahne hilft die Tuchfarbe: Blau steckt vorne 

im Grün, Gelb mittig, während roter Stoff auf einen hinteren 

Standort verweist. Die gut gepflegten, mittelgroßen Grüns 

haben wenige sichtbare Breaks. Aber auch hier solltest du 

genauer hinsehen, denn winzige Verwerfungen zusammen 

mit einer Grain-anfälligen Grasnarbe können einen gefühlt 

 sicheren Putt überraschend am Loch vorbeiführen.
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Autorin:
Monica Deniers
Jahrgang 1954
HCPI: 18,1
Heimatclub: Gut Heckenhof
Lehrerin im Ruhestand

Geschütztes Örtchen

Gewitter sind auf einem so weitläufigen Golfplatz eine nicht 

zu unterschätzende Gefahr. Deshalb haben die Betreiber 

sieben Blitzschutz-Hütten aufgestellt, die mit Holzbau und 

interessanter Dachkonstruktion auf die Clubhaus-Architektur 

verweisen. Eines ummantelt sogar eine transportable  

Toilette, wahrscheinlich das schönste blitzsichere  

Kunststoffklo Deutschlands.

Drei Wasserwelten

Auf den zweiten Neun liegen drei Teiche mit ganz unter-

schiedlichen Bewohnern. Am vierten Grün beobachten statt-

liche Goldfische (?) neugierig, aber stumm menschliches Tun, 

während die Tierwelt am fünften Abschlag im Verborgenen 

bleibt, sich jedoch in ihrer lautstarken Zirp- und Quak-Vorstel-

lung durch uns nicht stören lässt. Der Buckelwal im Wasser 

hinter dem Inselgrün entpuppt sich bei näherem Hinsehen 

leider nur als Festmach-Tonne für den Sauerstoff-Sprudler.

Und weitere Dreier

Der B-Course beginnt wieder am Club-

haus. Er umfasst drei Par-3-, drei Par-

4- und drei Par-5-Löcher, und drei Mal 

wechseln sich kurz und lang dabei ab. 

Magie? Jedenfalls keine Langeweile. Der 

Gatte hadert mit dem längsten Loch 

(B6, gelb 548 Meter), ich vermurkse 

das kürzeste (B7, rot 99 Meter). Der 

einfache Insel-Plan: hoch anspielen, Ziel 

Mitte Grün. Realisierung: Dropzone. 

Deren Bodenbeschaffenheit tröstet, mit 

meinem Schlag ins Wasser bin ich heute 

nicht allein. Nach einem weiteren, deut-

lich kürzeren Par-5 erreichen wir über 

die gerühmte Brücke das letzte Grün.

Golfplatz Altenstadt

18 Löcher  55,– Euro (65,– Euro WE)

9 Löcher:   30,– Euro (35,– Euro WE)

Rangefee    0,– Euro

Bälle    2,– Euro/30 Stück

www.golfplatz-altenstadt.de

Viel Wasser und ein besonderes Örtchen …

Wahre Werte: Wohlfühlfaktor

Wieder zurück auf der Bella-Vista-Terrasse kommen wir – klar – auf das Golfwetter 

zu sprechen. Da haben die Altenstädter:innen ein eigenes Vorhersagesystem,  

angeblich sicherer als jeder Wettbericht. Unter den überhängenden Gebäudedächern 

haben nämlich zahlreiche Schwalben ihre Nester gebaut und schwingen sich immer 

wieder futtersuchend in die Lüfte. Je nach Flughöhe wird dann Sonnencreme oder 

Regenjacke eingepackt. Für uns geht ein angenehmer Golftag zu Ende. Manches ist 

nicht, wie es auf den ersten Blick schien. Aber vieles ist möglich in Altenstadt – vor 

allem ungetrübter Golfspaß.   

* Leser:innen mit iOS-Geräten empfehlen wir,  
die Klickstrecke am PC anzuschauen.
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… auf geht’s zum Golfen! Wir geben dem Wort „Sommerloch“ eine 

neue, positive Bedeutung: VcG-Events, -Trainings-Ranges und 

die VcG-Greenfee-Challenge bieten jetzt viele Anreize, am Spiel 

zu feilen. Vielleicht hast du auch bei den German Masters und 

der German Challenge den Profis auf die Finger geschaut und bist 

hochmotiviert … worauf also wartest du? Jetzt ist die beste Zeit, die 

letzten schönen Tage auf den Golfanlagen zu genießen.

Sommerzeit
Imke Ulrich

Jetzt ist die beste Zeit, zum Golfen auszuschwärmen
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https://amundigermanmasters.de/
https://german-challenge.de


VcG-Greenfee-Challenge

Bereits 2.980,– Euro wurden dieses Jahr in den Greenfee-Pott gespielt – 

und die Saison ist noch nicht vorbei. Noch bis September verlost die VcG 

jeden Monat Greenfee-Gutscheine im Gesamtwert von bis zu 1.000,– Euro. 

Zu Beginn jeden Monats startet der Pott mit 500,– Euro und erhöht sich 

um 1,– Euro für jedes bei der VcG eingereichte Greenfee-Bagtag. Einfach 

Fotos der Bagtags oder andere Nachweise über die gespielten Runden 

an challenge@vcg.de senden, schon bist du im Lostopf. Du möchtest 

mitmachen? In der VcG-Community findest du weitere Infos und die 

Teilnahmebedingungen.   

Wusstest du schon, dass ...

… VcG-Mitglieder 2022 durchschnittlich 18 Runden Golf, davon 

zwölf 9-Löcher- und sechs 18-Löcher-Runden, gespielt haben? 

Laut Mitgliederbefragung vom Dezember 2022 drehten die VcG-

Mitglieder im vergangenen Jahr insgesamt 465.506 Golfrunden 

und waren durchschnittlich auf vier verschiedenen Plätzen aktiv. 

Rund 30 Prozent der VcGler haben an Turnieren teilgenommen. 

Als ausschlaggebend für die Mitgliedschaft in der VcG werden die 

geringen Fixkosten und die Flexibilität genannt, die VcG wird als 

ideal für Gelegenheitsgolfende empfunden. Beim Bewertungsportal 

eKomi hat die VcG 94 Prozent positive Bewertungen erhalten – ein 

schönes Ergebnis! „99,5 Prozent der Befragten würden die VcG 

weiterempfehlen!“, so VcG-Geschäftsführer Marco Paeke. „Das 

freut uns sehr!“

Das ist neu

Wer die VcG trotz ihrer guten Bewertungen verlassen möchte, muss seine Mitgliedschaft zum 

Jahresende künftig spätestens bis zum 30.9. – und nicht mehr bis zum 1.11. – des laufenden 

Jahres schriftlich bei der Geschäftsstelle der Vereinigung kündigen. Für VcG-Mitglieder, die in 

einen wohnortnahen Golfclub wechseln, gilt weiterhin eine Sonderregelung: Sie können die VcG 

jederzeit verlassen und bekommen ihren Beitrag sogar anteilig erstattet. Aktuelle Satzungs- 

änderungen wie diese werden auf der VcG-Homepage veröffentlicht.   
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Wir jubeln mit: Acht Medaillen für das deutsche Golf-Team

German Masters:  
Ehemalige Profifußballerin  
siegt im Stechen

Bei der diesjährigen Amundi German Masters powered by VcG 

vom 15.–18.6. im G&CC Seddiner See schickte die VcG zwei 

deutsche Talente ins Rennen: Celina Sattelkau (21) und Sarina 

Schmidt (24). Dadurch konnten die beiden Nachwuchsspiele-

rinnen, die sonst keine Starterlaubnis bekommen hätten, wert-

volle Spielerfahrungen vor heimischem Publikum auf der  

Ladies European Tour (LET) sammeln. Während Sarina 

Schmidt leider den Cut verpasste, belegte die Amateurin  

Celina Sattelkau nach einer starken Vorstellung am Ende Platz 

44. Den Siegerscheck in Höhe von 45.000,– Euro holte sich die 

ehemalige tschechische Profifußballerin Kristyna  Napoleaova, 

die sich in einem spannenden Stechen knapp gegen die  

Engländerin Cara Gainer durchsetzen konnte. Die VcG ist seit 

2022 Powering Partner dieses Turniers der Ladies European 

Tour (LET) und trägt maßgeblich zur Realisierung dieses  

erstklassigen Profi-Damenturniers bei.    

 Highlights Finalrunde. 

Special Olympics World Games 2023:  

Medaillen für das Golf-Team  
Deutschland

Wir gratulieren Anna und Paul und natürlich dem  

gesamten deutschen Golf-Team zu acht Medaillen bei  

den Special Olympics World Games 2023 vom 17.–25.6. 

in Berlin! Anna Mannheims und Paul Kögler, die wir  

redaktionell unter anderem letztes Jahr bei den Nationalen 

Spielen begleiteten, holten bei den Golfwettbewerben im 

Golf Club Bad Saarow, die in fünf Wettbewerben (Level) 

ausgetragen wurden, sogar Gold und Silber! Herzlichen 

Glückwünsch! Die VcG ist seit 2021 Golf-Partner von  

Special Olympics Deutschland (SOD), der deutschen 

Organisation der weltweit größten, vom Internationalen 

Olympischen Komitee (IOC) offiziell anerkannten Sport-

bewegung für Menschen mit geistiger und mehrfacher 

Behinderung.   

German Challenge:  

Das sensationelle Finish  
des Dominic Foos

Vom 20.– 23.7.2023 konnten die Zuschauer:innen der 

Big Green Egg German Challenge powered by VcG vier 

Tage Spitzengolf im Wittelsbacher Golfclub erleben. Am 

spannenden Finaltag setzte sich der Italiener  Francesco 

Laporta mit insgesamt sieben Schlägen unter Par 

durch und gewann seinen dritten Titel auf der Challenge 

Tour. Hinter dem Italiener platzieren sich vier Spieler  

mit einem Schlag weniger –  darunter auch ein  

Deutscher: Dominic Foos. Der 25-Jährige spielte mit  

67 Schlägen die beste Runde des Tages und konnte 

damit 30 Plätze gutmachen. Während der Siegerehrung 

wurde verkündet, dass das einzige Turnier der  Challenge 

Tour auf deutschem Boden auch die nächsten  

drei Jahre im Wittelsbacher Golfclub stattfinden  

und von der VcG gefördert werden wird.   

D
er glückliche Sieger der German Challenge 2023: Fr
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a Sattelkau, Marco Paeke (VcG-Geschäftsführer), Sarina Schm

idt (vlnr.)
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https://amundigermanmasters.de
https://amundigermanmasters.de
https://www.youtube.com/watch?v=mYcCNS6XhA4&t=92s
https://www.berlin2023.org
https://www.vcg.de/magazin-detailseite/?tx_news_pi1%5Bnews%5D=208&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&cHash=604518d5dba83d6da077335314ebf591
https://specialolympics.de/startseite
https://www.berlin2023.org
https://german-challenge.de
https://german-challenge.de


Golf trotz(t)  
Trockenheit 

Imke Ulrich

Der Klimawandel verleiht mit zunehmenden Trockenperioden und Starkregen- 

Ereignissen dem Thema „Wasser/-verbrauch und -einsatz“ immer stärkere Brisanz 

und sorgt für emotionale Diskussionen, auch über den Golfsport. Ihm wird unter-

stellt, die knapper werdende Ressource Wasser rücksichtslos für ein Freizeitver-

gnügen der Upper Class zu verschwenden. Wir haben mit Andreas Klapproth, Leiter 

des Arbeitskreises Bewässerung des Deutschen Golf Verbandes (DGV), gesprochen 

und interessante Fakten von dem 56-jährigen Wasserspezialisten erfahren …Mit sinnvoller Golfplatzbewässerung bleiben die Anlagen ein Paradies für Flora und Fauna
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Herr Klapproth, Sie sind Agraringenieur und haben sich 

seit 1997 als Landschaftsgestalter nicht nur durch viele 

(Golfplatz-)Bauprojekte einen Namen gemacht, sondern 

auch als Autor zahlreicher Fachbeiträge zum Thema 

„Sinnvolle Golfplatzbewässerung“. Wasser ist offenbar  

Ihr Ding?

(schmunzelt) Absolut, ich habe beruflich täglich damit zu 

tun, denn bei der Planung und dem Bau von Garten-, Land-

schafts-, Golf- und Sportplätzen spielt die professionelle 

Bewässerung eine immer größere Rolle. Zudem bin ich unter 

anderem Leiter des DGV-Arbeitskreises Bewässerung, für 

den Wasser aufgrund der klimatischen Veränderungen ein 

großes Thema ist.

Inwiefern?  

Nun, die Jahresdurchschnittstemperaturen steigen, es regnet 

seltener: Für alle Verantwortlichen der Sportanlagenpflege ist 

der ressourcenschonende Umgang mit Beregnungswasser  

eine zunehmende Herausforderung. Der Arbeitskreis setzt 

sich aus Head Greenkeepern, Behörden- und wissen- 

schaftlichen Vertretern der Beregnungsindustrie sowie 

DGV-Mitarbeitern zusammen. Wir informieren  Fachverbände, 

Behörden und Anlagenbetreiber durch Publikationen in  

verschiedenen Fachzeitschriften und über die Homepages 

der  Fachverbände, zum Beispiel über das Serviceportal des 

DGVs, über aktuelle Themen rund um die Ressource Wasser 

und deren schonende Nutzung. Das Wissensmanagement 

des Arbeitskreises ist wichtiger denn je!

Uns irritiert, dass in puncto Wasserverbrauch der 

Golfsport viel stärker im Fokus der Kritik steht als an-

dere Sportarten. Fußballstätten verbrauchen dem 

 golfmanager, Ausgabe 4/2022, zufolge z. B. mehr als  

doppelt so viel Wasser wie die Golfplätze ... 

Der Golfsport wird in der Gesellschaft leider immer noch  

als elitärer Zeitvertreib angesehen, dabei steht er allen offen: 

Hierzulande golfen 0,7 Millionen Menschen, es gibt Millionen 

an Golfinteressierten und Golf ist die achtstärkste Sportart 

im Deutschen Olympischen Sportbund. Trotzdem ist der 

Sport vielen, neuerdings ja auch den Klimaklebern, ein Dorn 

im Auge. 

Weiß, wie es läuft: Wasserspezialist Andreas Klapproth
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https://www.golfmanager-greenkeeper.de/greenkeeper-online/fachbeitraege-greenkeeper/praxis/wasser-und-bewaesserung-auf-golfanlagen.html
https://serviceportal.dgv-intranet.de/verband/gremien/i619_1.cfm
https://serviceportal.dgv-intranet.de/umwelt-platzpflege/umweltmanagement/bewaesserung.cfm
https://serviceportal.dgv-intranet.de/umwelt-platzpflege/umweltmanagement/bewaesserung.cfm
https://golfsustainable.com/wasserverschwender-golf-ein-image-problem/


Golf wird unter anderem als Trinkwasserverschwender 

kritisiert … 

Ja, dabei gibt es nur rund 730 Golfanlagen bundesweit. Bei der 

Kritik wird nur die Flächengröße von Golfplätzen gesehen und 

angenommen, diese werde komplett mit Trinkwasser beregnet. 

Doch im Gegenteil: Nur circa drei Prozent der Anlage  werden 

intensiv gepflegt, der Rest bleibt naturbelassen, und nur 

maximal 20 Prozent der Fläche werden bewässert – und zwar 

überwiegend nicht mit Trinkwasser. Über den Wasserver-

brauch anderer Sportarten wird nur wenig berichtet. 

Die Deutschen verwenden laut Statistischem Bundesamt 

pro Person und Tag 128 Liter Wasser, Industrie und Land-

wirtschaft ein Vielfaches mehr, der Grundwasserspiegel 

sinkt seit Jahren rapide, offenbar haben wir ein Problem ... 

Ja, auch wenn die Wasserversorger dies bestreiten: Der 

Kampf ums Wasser wird immer größer. Menschen, Industrie, 

Landwirtschaft, Sportstätten – alle wollen Wasser und  

beanspruchen die Priorität, der Ton wird rauer und der  

schonende Umgang mit der Ressource Wasser folglich  

immer wichtiger. Im letzten sehr trockenen Jahr wurde  

mancherorts von den Gemeinden und Kommunen die  

Bewässerung von z. B. Sportanlagen, Gärten und Parkanlagen 

bereits durch eine Wasserampel reguliert. Sie gilt selbstver-

ständlich auch für Golfanlagen. Das heißt: Golfplatzbetreiber 

und Greenkeeper müssen die Sportrasenbewässerung je 

nach der angezeigten Ampelfarbe reduzieren bzw. einstellen, 

sofern die Anlage nicht durch eigene Wasservorräte, wie 

Speicherteiche oder Zisternen, autark ist. Viele Golfanlagen 

haben die angespannte Wassersituation erkannt und stellen 

sich mit neuen Maßnahmen und Konzepten auf die  

klimatischen Veränderungen ein. 

Warum?

Nun, eine Grundwasserentnahme zur Bewässerung 

ist aufgrund der zunehmenden Trocken- und Hit-

zeperioden nicht mehr gesichert, eine Nichtbe-

wässerung hat verheerende Folgen für die 

Anlagen: Innerhalb von 48 Stunden sind 

die Grüns irreparabel zerstört, die 

Vegetationsbestände sterben  

ab und damit geht auch die  

Artenvielfalt zurück. Vertrocknet 

ein Golfplatz komplett, kostet  

die Wiederherstellung des Rasens bis zu 200.000 Euro. 

Greenfee-Einnahmen in nicht unerheblichem Umfang gehen 

verloren, Mitglieder kündigen, ein Desaster – für die Bilanz 

und die Natur.
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https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/Zahl-der-Woche/2022/PD22_12_p002.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Wasserampel


Die Trockenheit ist trotz glitzerndem Nass offensichtlich

„Braun ist das 
neue Grün“

Wie viel Wasser wird denn täglich für eine 9-Löcher- oder 

18-Löcher-Anlage benötigt?

Das ist pauschal schwer zu sagen, die Bedarfszahlen sind  

sehr unterschiedlich und abhängig vom Standort. Der Mindest- 

bedarf zum Erhalt wenigstens der Grüns und Abschläge  

beträgt bei einer 9-Löcher-Anlage circa 100 m³/Tag und bei 

einer 18-Löcher-Anlage circa 200 m³/Tag. Am stärksten leiden 

der Nordosten Deutschlands und das Rhein-Main-Gebiet  

unter der Hitze und den geringen Niederschlagsmengen,  

wie Online-Karten verdeutlichen. 

Extreme Trockenheit, extremer Regen: Wie 

können sich Golfanlagen auf die neuen  

klimatischen Bedingungen einstellen? 

Jede Golfanlage sollte über die Erschließung neuer 

Wasserressourcen und deren  Speichermöglichkeiten 

nachdenken, also über die Regenwasserversickerung 

und -rückhaltung sowie über die Sammlung von Oberflä-

chenwasser aus Gräben, Bächen und Niederschlägen,  

zum Beispiel in vorhandenen und/oder neu anzulegenden 

Speicherteichen auf den Golfanlagen. Auch die richtige  

Einstellung der Sektoren-Regner, Düsen und Wurfweiten  

sowie der Regner-Verband untereinander sind wichtig für  

eine optimale Wasserverteilung.

Welche Möglichkeiten gibt es in Bezug auf die Vegetation?

Einige, zum Beispiel kann man auf Hitze- und Trockenstress 

verträgliche Gräser in den Spielflächen umstellen oder  

klimatisch günstige Bäume wie die Bur-Eiche pflanzen. Die 

Deutsche Rasengesellschaft und die Forschungsgesellschaft 

Landschaftsentwicklung Landschaftsbau sowie weitere  

Forschungsanstalten beschäftigen sich bereits intensiv  

mit diesem Thema. Wenn wir zunehmend das Klima der 

südlichen Länder hier haben, wird sich auch die Vegetation 

entsprechend verändern. 

Und damit vermutlich auch die Platzpflege?

Ja, denn die Vegetationszeit und damit die Golfsaison  

verlängern sich. Wassersparende Maßnahmen und  

entsprechende regelmäßige Weiterbildungen des Personals 

sind unabdingbar. Die Pflege ist durchaus aufwendiger.  

Die Greenkeeper müssen regelmäßig die Bodenfeuchtigkeit 

messen, Bodenlockerungsmaßnahmen durchführen, die  

Beregnung planen bzw. auf wenige spielrelevante Stellen  

reduzieren etc. „Braun ist das neue Grün“, daran müssen  

wir uns gewöhnen. Das Ästhetische darf nicht entscheidend 

sein. Faire Spielbedingungen und Spielfreude zu erhalten, 

darum geht’s.
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https://www.ufz.de/index.php?de=37937


M
itglieder ermöglichten den Bau des Speicherteichs auf der Anlage des Wiesbadener GCs

Vielen Menschen ist nicht klar, dass Golfplätze für die 

Biodiversität von herausragender Bedeutung sind. Ihre 

Hecken, Sträucher und Bäume sind zudem wichtig für 

die Sauerstoffproduktion und CO2-Bindung – sie müssten 

doch weit oben in der Priorisierung der Wasser- 

nutzung stehen …

Ja, aber leider wird das oft nicht erkannt. Für Flora und 

Fauna sind die Golfplätze ein perfekter Lebensraum. Hinzu 

kommt: Viele Anlagen liegen am Stadtrand bzw. in den  

Frischluftschneisen zwischen Stadtrandbezirken und  

Stadtzentrum. Durch die intakte Vegetation versorgen  

sie die Städte mit frischer und kühler Luft, sind quasi ihre  

grüne Lunge. 

Spielen ihre Flächen auch im Hinblick auf extreme  

Wetterereignisse wie Starkregen eine Rolle?

Ja, denn wenn es heute regnet, dann in kürzerer Zeit  häufig 

größere Mengen als zuvor. Viele Kommunen erarbeiten  

derzeit Starkregensimulationen und -herangehensweisen. 

Das Regenwasser muss aufgefangen und kontrolliert in  

das Kanalsystem geleitet werden. Golfanlagen können dank  

Speicherbecken oder aufnahmefähiger Bodenverhältnisse 

ein Teil des Schwammstadt-Prinzips sein, sprich das örtliche 

Regenwasser-Kanalsystem, angrenzende Flüsse oder Bäche 

bei diesen Spitzenabflussmengen  

entlasten und Überflutungs- und  

Wasserauffangflächen anbieten. Somit 

trägt die Sportanlage aktiv zum  

Hochwasserschutz bei. Das alles wird 

von vielen Menschen nicht bedacht!

Finanziert werden die Anlagen nicht 

von Steuergeldern, sondern aus  

Eigenmitteln, durch die Clubmit-

glieder und Greenfee-Spielende. Wie 

können diese für die Umweltschutz-

maßnahmen begeistert werden?

Ja, das Bewusstsein für den Klima- 

und Umweltschutz ist deutlich gestie-

gen, auch bei den Golfenden. Beim 

Wiesbadener GC haben zum Beispiel 

die Mitglieder den Bau des neuen 

300.000 Euro teuren Speicherteichs 

ermöglicht. Generell kann durch aktive 

Aufklärung die Notwendigkeit von (Was-

sereinsparungs-)Maßnahmen vermittelt 

und eine Akzeptanz erzeugt werden, 

z. B. über die anlageneigene Homepage 

und das „schwarze Brett“ oder durch 

das persönliche Gespräch. 
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https://www.klimawandelanpassung.at/newsletter/kwa-nl42/kwa-schwammstadtprinzip
https://www.wiesbadener-golfclub.de/projekt-speicherteich/


Hatt
en tro

tz des ernsten Themas gut lachen: Andreas Klapproth und VcG-Mitarbeiterin Imke Ulrich

Wenn es nicht das Trinkwasser ist, woher nehmen  

Anlagen dann das Wasser für die Bewässerung?

Regen-, Graben-, Brunnen-, Teich-, Meerwasser, Speicher- 

becken, Zisternen – da gibt es viele Möglichkeiten. Auf jeden 

Fall ist es sinnvoll, dass Golfanlagen ein Wasserkonzept für die 

eigene Fläche erstellen oder erstellen lassen. Dafür werden 

die aktuellen Gegebenheiten gesichtet und Möglichkeiten 

erarbeitet, Wasser zu sammeln und für Beregnungszwecke 

in trockenen Perioden zu nutzen. Im Grunde empfiehlt sich 

ein Mix aus vielen verschiedenen Wasserzulaufmöglichkeiten! 

Im Wiesbadener GC schlängelt sich zum Beispiel ein Bach 

durchs Gelände. Hier bot sich der Bau des schon erwähnten 

Speicherteichs mit einem Überlaufbecken an. Regenwasser 

aufzufangen und dem Teich zuzuführen, lohnt sich von der 

Menge her nicht, deshalb ist die Sanierung, Erweiterung 

und/oder der Neubau von Beregnungswasserspeicherteichen 

die Zukunft, um den Wasserbedarf der Golfanlagen in  

trockenen Zeiten mit eigenen Wasservorräten abzudecken. 

Warum haben dann nicht schon viel mehr Anlagen  

Speicherbecken gebaut? 

Nun, erstmal muss ja die Notwendigkeit erkannt werden und 

ausreichend Platz vorhanden sein – ein Teich muss z. B. ins 

Spiel und in die Landschaft passen. Zudem müssen die nicht 

unerheblichen Kosten, auch für die anschließende Wartung, 

gedeckt sein. Manche Bundesländer stellen dafür Fördermit-

tel zur Verfügung. Von der Einleitung bis zur Ableitung von 

Wasser: Es müssen unterschiedliche Genehmigungen ver-

schiedener Behörden vorliegen. Golfanlagen sind zum Teil in 

puncto Bewässerung rechtlich öffentlichen Grünanlagen  

gleichgestellt, also den gleichen Einschränkungen wie  diese 

unterworfen. Dies ist in den Bundesländern sehr unter-

schiedlich geregelt. Es gibt nicht die große  Schablone für 

alle, jede Anlage muss für sich prüfen, was  

an ihrem Standort geht! 

Was halten Sie davon, aufbereitetes 

Abwasser für die Beregnung von 

Sportrasenflächen zu nutzen?

Diese Idee ist gut und wird seitens 

der Behörden zukünftig stärker  

unterstützt. Grundvoraussetzung ist 

Autorin:
Imke Ulrich
Jahrgang 1972
HCPI: 54
Heimatclub: VcG
Chefredakteurin FREE GOLFER

natürlich, dass eine Kläranlage in wirtschaftlicher Nähe der 

Anlage liegt ... und die Wasserqualität des aufbereiteten  

Wassers zur Gräserbewässerung geeignet ist. Bei zu hohen 

Nitrat-, Phosphat- und Salzgehalten geht es nicht. Seit über 

20 Jahren beregnen einige Golfanlagen in Deutschland  

bereits mit aufbereitetem Kläranlagenwasser, z. B. die Gol-

fanlage Hof Hausen vor der Sonne in Hofheim. Hier wurden 

viele Erfahrungen gesammelt, die eine breitere Anwendung 

finden können. Aktuell läuft ein Projekt im Märkischen Golf-

club Potsdam, über das Sie im FREE GOLFER ja kürzlich 

 berichteten. 

Welchen Appell richten Sie abschließend an unsere  

Leserschaft?

Das Grundwasser, unsere Lebensversicherung, wird knapp! 

Lassen Sie uns alle gemeinsam am Erhalt unserer Grund-

wasserressourcen arbeiten und rücksichtsvoll mit unseren 

Ressourcen umgehen!

Ein schönes Schlusswort! Vielen Dank für das Gespräch!
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Der Impuls für ein neues Hobby kommt oft von einer befreundeten Pers
on

Wie bist du zum Golfsport gekommen? 

Die Gründe für den ersten Schläger-

schwung sind erstaunlich vielfältig – 

und oft genug haben Freund:innen die 

Finger mit im Spiel ...

Motivationskick

Das Golf Magazin startete jüngst eine 

Umfrage zum Thema „Golfeinstieg“, an 

der sich 500 Leser:innen beteiligten. 

Die meisten von ihnen (28,3 Prozent) 

gaben an, durch Freund:innen mit dem 

Golfsport in Kontakt gekommen zu 

sein. Wie kommt das? Ob Ware oder 

Dienstleistung – vor der Entscheidung 

steht die Recherche an und das Ver-

trauen in persönliche Empfehlungen 

ist, einer GfK-Umfrage zufolge, beson-

ders hoch. Sie geht mit einem großen 

Vertrauenstransfer einher. Die interes-

sierte Person kann sicher sein, dass 

sie auch diese positiven Erfahrungen 

machen wird. Die Hürde, etwas Neues 

Imke Ulrich

Freundschaftsspiel 

Und was meinst du dazu? Schreib uns  

deine Meinung – per Mail an freegolfer@vcg.de

zu kaufen oder auszuprobieren, sinkt 

deutlich, denn man nimmt an, dass 

die Person, die einem den Tipp gege-

ben hat, genau überlegt hat, ob sie 

das Produkt oder die Marke wirklich 

weiterempfiehlt. Eine falsche Empfeh-

lung würde ja auf sie zurückfallen. 

Freund:innen an  
erster Stelle

Doch blickt man auf die weiteren Er-

gebnisse der Golf-Magazin-Umfrage, 

so wird deutlich, dass es nicht der per-

sönliche Kontakt allein sein kann, der 

die Freund:innen mit Abstand zum am 

häufigsten genannten Grund für den 

Golfeinstieg macht. Am zweithäufigs-

ten wurde „Neugier“ als Beweggrund 

genannt (24 Prozent), gefolgt vom 

„Urlaubsschnupperkurs“ (15,5 Prozent). 

Bei den weiteren Plätzen spielt wieder 

der persönliche Bezug eine Rolle: 11,2 

Prozent der Befragten gaben an, durch 

Kolleg:innen oder den 

Beruf zum Golfen gekommen 

zu sein, 9,5 Prozent wurden durch 

Geschwister oder Verwandte inspiriert 

und 3,7 Prozent durch die eigenen  

Eltern. Warum sind jedoch die 

Freund:innen auf Platz 1?

Gemeinsam durch  
dick und dünn 

Ganz einfach: Freund:innen kann man 

sich – im Gegensatz zu Kolleg:innen, 

Geschwistern, Verwandten, Eltern – 

aussuchen. Freundschaften gehören 

zu den wichtigsten Beziehungen in 

unserem Leben und sind in jeder Le-

bensphase wichtig: Mit Freund:innen 

kann man über alles sprechen. Sie 

äußern oft respektvollere Ratschläge 

als Verwandte, ohne Druck. Bei ihnen 

ist man einfach unbefangener und 

gemeinsam etwas Neues auszupro-

bieren, das macht Spaß und stärkt 

Autorin:
Imke Ulrich
Jahrgang 1972
HCPI: 54
Heimatclub: VcG
Chefredakteurin FREE GOLFER

die Verbundenheit. Wenn sie etwas empfehlen oder tun, zum 

Beispiel golfen, hat das einen besonders hohen Stellenwert. 

Ich glaube, dass ist das Geheimnis.
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https://www.golfmagazin.de/drive/fragedesmonats/gm-frage-des-monats-3-22-golfunterricht-ueber-das-internet/
https://www.focus.de/magazin/archiv/studie-empfehlungen-aus-naechster-naehe_id_12292584.html
https://pso-vertriebsprogramme.de/blog/wert-der-persoenlichen-empfehlung/
mailto:freegolfer%40vcg.de?subject=
https://www.psychologie.ch/freundschaft-ist-wie-liebe
https://www.rnd.de/liebe-und-partnerschaft/warum-freundschaften-wichtiger-sind-als-liebe-und-familie-CTHOVJGY4RCQTBVG6DMBTFVIS4.html


Der Ball soll ins Loch – dieser einfachen Maxime folgend 

richtet sich der Blick automatisch auf eine schon von Weitem 

sichtbare Markierung: die Fahne.

Phänomen  
Fahne 

Monica Deniers

Farbvarianten

Die Flagge verrät nicht nur die 

Position des angestrebten Ziels. 

Ihre Farbe kann auch angeben, 

ob du dich auf den ersten oder 

zweiten neun Löchern des Platzes 

bewegst – eine Orientierungshilfe  

bei nahegelegenen Bahnen. Oder das 

Kolorit zeigt an, ob die Fahne im  

vorderen, mittleren oder hinteren  

Bereich des Grüns steht. Manchmal  

ist die Tönung jedoch nur den Club-

farben geschuldet oder einfach Zufall. 

Verwirrend? Meist bringt ein Blick auf 

die Scorekarte Klarheit ins Farbspiel.

Stangenhilfe

Einfacher zu erkennen sind Hinweise 

am Flaggenstock, meist Kunststoff- 

bälle oder kleine Wimpel. Sie sind  

entsprechend der Lochposition  

Autorin:
Monica Deniers
Jahrgang 1954
HCPI: 18,1
Heimatclub: Gut Heckenhof
Lehrerin im Ruhestand

befestigt: oben – Fahne hinten …  

unten – Fahne vorne. Noch genauer 

wird es, wenn auf der Scorekarte oder 

auf einem Beiblatt Grünskizzen in 

nummerierte Segmente aufgeteilt  

werden. Ein Hinweis im Sekretariat oder 

eine Tafel am ersten Abschlag nennt die 

aktuelle Ziffer und bezeichnet damit die 

tagesgenaue Lochlage.

Stangenfrage

Rein oder raus? Das entscheidet seit 

den Regeln von 2019 der Spieler,  

möglicherweise von Putt zu Putt.  

Wer händelt jetzt wann und wie die 

Fahne? Du bittest gegebenenfalls deine 

Mitspieler:innen entsprechend deinen 

Wünschen und erfragst im Zweifel die 

ihren. Entfernst du den Stock, denk 

daran, ihn abseits möglicher Puttlinien 

abzulegen. Wer zuerst eingelocht hat 

(und deshalb wartet) steckt die Fahne 

zum Schluss wieder zurück.

Stangenrand

Vorsicht, wenn sich Ball und Fahne das 

Loch teilen. Weil der Locheinsatz min-

destens 2,5 Zentimeter unterhalb der 

Grasnarbe sitzt, kann die ungeduldige 

Hand (schlimmer noch der Schläger) 

beim Aufsammeln zwischen Stange 

und Lochrand verkanten und  

den perfekten Kreis mit Dellen  

versehen. Schiebe den Ball deshalb  

um die Stange herum in eine „hand-

liche“ Lage, wenn du die Fahne nicht 

extra herausnehmen willst. Im Notfall 

muss der Lochrand so gut wie möglich 

wiederhergestellt werden.

Fahne beim
 Putten im Loch: kein Strafschlag mehr!
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Arme Schweine 
Imke Ulrich

Nein, dieser Text ist nicht männerfeindlich, es ist nämlich 

tatsächlich so, dass es nicht wenige Frauen gibt, die besser 

golfen als ihre Männer! 

Wenn die Sau der Eber ist

Dass das keine waghalsige Behauptung ist, weiß das Internet 

vielfach zu berichten: Golferinnen hätten zwar zwei Drittel 

weniger Muskelmasse und somit weniger Kraft als die  

Männer, würden dies aber durch eine ausgefeilte Technik 

kompensieren, oft ruhiger und konzentrierter agieren und, 

ich glaube, mein Schwein pfeift, meistens schneller über 

die Runden kommen, da sie aufgrund der kürzeren Schläge 

seltener nach ihren Bällen suchen müssten als ihre Flight-

partner. In vielen Partnerschaften und Ehen hat auf dem 

Golfplatz also die Frau die Hosen an.

So eine Schweinerei

Eine Tatsache, die einige Männer bewog – sicher war da eine 

Prise Selbstironie mit im Spiel – Ende der 90er Jahre auf  

Norderney den ersten  „Klub der armen Schweine“ zu 

 gründen – als losen Zusammenschluss von Golfern, die  

dasselbe Schicksal eint: Ihre Partnerinnen haben ein 

 besseres Handicap als sie. Saustark!

Autorin:
Imke Ulrich
Jahrgang 1972
HCPI: 54
Heimatclub: VcG
Chefredakteurin FREE GOLFER

Und was meinst du dazu? Schreib uns deine Meinung –  

per Mail an freegolfer@vcg.de

Geteiltes Leid ist halbes Leid

Bundesweit gibt es dem Internet zufolge  

mittlerweile einige Gruppierungen dieser Art – 

mal mehr, mal weniger gut organisiert – und von 

uns Frauen großzügig toleriert. Die Mitglieder (im 

wahrsten Sinne des Wortes) trotzen ihrem inneren  

Schweinehund mit gemeinsamen Runden und bei Wett-

spielen. Nicht selten um dabei den, der beim Golfen kein 

Schwein hat, zum „ärmsten Schwein“ des Clubs zu küren. 

Auf  jeden Fall bleiben die, pardon, „Borstenviecher“ (wobei 

auch bartlose Golfer durchaus willkommen sind) gemeinsam  

in Schwung und fühlen sich in ihrer Rotte wohl. 

Armes Schwein auf Lebenszeit?

Damit das Ganze kein Sauhaufen wird, gibt es Clubregeln, 

wie diese: Oberster Eber ergo Präsident ist derjenige,  dessen 

HCPI am weitesten von dem seiner Frau oder Partnerin  

entfernt ist und wer in puncto HCPI seine bessere Hälfte 

dann doch im Laufe der Zeit überflügelt, muss – was der ein 

oder andere sicherlich als Schweinerei empfindet – sogar 

den Club verlassen, ist also kein armes Schwein mehr, nach 

seiner Definition vielleicht aber doch, nur anders. Möglicher-

weise fühlt er sich ja an der Seite seiner Gefährtin lebenslang 

als solches, aber das ist wohl ein anderes Thema, interes-

siert nur keine Sau …

Lieber gemeinsam
 Schwein-Sein als Allein-Sein
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https://www.vcg.de/en/magazin-detailseite/?tx_news_pi1%5Bnews%5D=153&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&cHash=6140c7e1d3dfdbbf74dae32fc05c1e24
https://golf-knigge.de/arme-schweine/
mailto:freegolfer%40vcg.de?subject=


Autor: 
Marcus Bruns
Jahrgang 1979
PGA G1 Golfprofessional,
IST-Golfbetriebsmanager,
Trainer, Coach, Buchautor

Schlag mit Köpfchen: Marcus Bruns weiß, wie man den Driver am besten einsetzt

Pro-Tipp:

Rotation 
beim Drive! Marcus Bruns

Der Driver ist der Königsschläger in deinem Bag. Diesen längsten Schläger im Spiel 

setzt du ausschließlich am Abschlag ein und erzielst mit ihm die größte Weite – vor-

ausgesetzt, du benutzt ihn richtig. Ich zeige dir in meinem Video, wie es geht!

Körperrotation …

Das richtige Verständnis für die Kör-

perrotation ist beim Abschlag mit 

dem Driver das Erfolgsgeheimnis. Oft 

beobachte ich, dass die Ansprechpo-

sition gut und der Ball richtig an der 

linken vorderen Innenferse platziert 

ist, die Kopfbewegung beim Ausholen 

aber falsch ist. Warum? Viele Golfende 

denken, beim Rotieren müsse der Kopf 

über dem Ball sein, dadurch verlagert 

sich das Gewicht stark nach links und 

der Schläger nimmt einen zu steilen 

Weg zurück zum Ball. Die Bälle werden 

dann entweder slicen oder unterschla-

gen werden.  

… mit Köpfchen

Besser ist so: Der Kopf wird im Set-up 

rechts neben den Ball gehalten, die 

linke Schulter ist beim Rechtshänder 

beim Ausholen also rechts vom Ball. 

Bei der Rotation darfst du dich ruhig 

etwas nach rechts verlagern, allerdings 

sollte das rechte Knie nicht über den 

rechten Fuß rausgeschoben werden. Nimm den Kopf fünf bis 

zehn Zentimeter mit, so dass der Schläger seitlich lang mit 

der Rotation nach hinten geführt wird. Im Abschwung gibst 

du dann Vollgas: Schlage den Ball voller Energie, du wirst 

nun definitiv mehr Länge erzielen!

Übung macht den Meister – viel Spaß beim Trainieren auf 

dem Übungsareal der Golfanlage deiner Wahl!   
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https://marcusbruns.de/ueber-mich/
https://youtu.be/3_VIwdEqpfI


Golfreisen erweitern den Horizont: hier im Bild der Pinnacle Point Golf Course in Südafrika

„Hello“ & 
„Servus“

Ob afrikanische Steppe oder Wörthersee: Die Welt steckt voller (Golfspiel-)Möglichkeiten und sie zu 

entdecken, bringt Freude ins Spiel. Heute zeigen wir dir zwei sehr unterschiedliche Reiseziele. Unser 

Autor Dr. Johannes Martin Wagner war in Südafrika golfen und hat interessante Bilder und Eindrücke 

mitgebracht. Auf Seite 26 steht dann Österreich im Fokus. Die Region rund um den Wörthersee ist für 

VcGler besonders attraktiv. Pack schon mal den Koffer …
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Golfen mit Blick auf den Tafelberg und die WM-Arena: der Metropolitan Golf ClubDie Big 5, das Kap der Guten Hoffnung und eine paradiesi-

sche Landschaft – Südafrika ist für viele eine Sehnsuchts- 

destination. Ganz nebenbei beherbergt das Land über  

450 Golfplätze und rangiert damit in den Top 20 der Länder 

mit den meisten Golfanlagen weltweit. Grund genug, um mir 

bei meiner Reise von Kapstadt entlang der Garden Route 

nach Port Elisabeth einen eigenen Eindruck von den dortigen 

Golfplätzen zu machen. 

Kapstadt

Kompakte Golfoase inmitten einer Weltmetropole: Im  

Herzen der Stadt im Stadtteil Green Point entdecke ich  

einen 9-Löcher-Golfplatz, den Metropolitan Golf Club. Eine 

 spontane Startzeit- und Leihschlägerreservierung ist über  

die Clubwebseite problemlos möglich. Dort erfahre ich auch, 

dass der Golfplatz ursprünglich 18 Löcher umfasste,  

aufgrund der Fußball-Weltmeisterschaft 2010 und der dafür 

benötigten Arena aber auf neun Löcher reduziert werden 

musste. Bereits bei der Ankunft am Golfclub vernehme ich 

eine besondere Atmosphäre. Zwar ist das Clubhaus in einem 

recht schlichten Design gehalten, die Blicke von der Terrasse 

Hello: Golfen in Südafrika 
auf die angrenzende WM-Arena, den Tafelberg und das  

umliegende Meer sind allerdings einmalig. 

Entspannend 

Die von vereinzelten Bäumen flankierten Fairways strahlen 

an diesem Sommermorgen in einem saftigen Grün, die  

kleinen Seen verwandeln den Platz in einen kompakten, 

wenngleich offenen Park. Im Laufe der Runde ertappe ich 

mich immer wieder dabei, wie ich die geschäftige Großstadt 

um mich herum unweigerlich ausblende. Einzig enttäuscht 

bin ich vom Schwierigkeitsgrad des Platzes, der mit seinen 

geraden, flachen Bahnen nicht sonderlich viele herausfor-

dernde Spielsituationen erzeugt. Gerade dieser Umstand 

macht ihn sicherlich für Golfende aller Spielstärken attraktiv, 

jedoch fehlt es dem Platz an Abwechslung und Natürlichkeit. 

Mossel Bay

Golf vor spektakulärem Küstenpanorama: Weiter geht es 

nach Mossel Bay. Der dort beheimatete Pinnacle Point Golf 

Course, mehrfach zu einem der besten Golfplätze Südafrikas 

gekürt, liegt im gleichnamigen Ressort direkt an der Küste. 

Dr. Johannes Martin Wagner
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https://südafrika.de/garden-route/
https://metropolitangolfclub.co.za
https://pinnaclepointestate.co.za/golf-club/
https://pinnaclepointestate.co.za/golf-club/


Die aus Sicherheitsgründen notwendige Passkontrolle bei 

der Einfahrt in das Ressort wirkt befremdlich, das mulmige 

Gefühl im Bauch schwindet aber mit der Fahrt über eine 

langgezogene, abschüssige Straße zum Clubhaus, die ein 

traumhaftes Küstenpanorama mit weiten Blicken über die 

Klippenlandschaft und den Indischen Ozean zulässt. Das 

mehrgeschossige Clubhaus macht einen edlen, großzügigen 

Eindruck. Trotz des regen Betriebs erhalte ich vom freund-

lich-professionell agierenden Personal schnell mein Leih-

schlägerset und werde zum Übungsbereich geführt. Nach 

ein paar Probeputts geht es sofort auf den Platz. 

Spektakulär

Mit zunehmendem Rundenverlauf entpuppt sich dieser als 

spektakuläres Juwel. Absolut ruhig gelegen und perfekt  

in die umliegende Küstenlandschaft eingebettet, bietet er 

spielerisch so ziemlich alles, was das Golferherz begehrt. 

Über 80 Bunker zieren die sowohl flachen als auch hügeligen 

Bahnen. Die Grüns, mal onduliert, mal eben, sind sehr gut 

gepflegt. Die buschartige Vegetation erhöht die Komplexität 

des Platzes zusätzlich, bietet aber auch Unterschlupf für die 

murmeltierartigen Dassies, die sich auf dem Platz tummeln. 

Besonders herausfordernd empfinde ich die insgesamt  

sieben Bahnen, die über die Klippen direkt am Meer  

entlanglaufen und den Ozean als zu überspielendes Wasser-

hindernis in das Geschehen einbinden. Mein beträchtlicher 

Ballverlust schmälert meine Spielfreude aber in keiner Weise.

Jeffreys Bay

Authentisch, landestypisch, persön-

lich: Dann folgt Jeffreys Bay, ein klei-

ner Küstenort, der sich besonders bei 

Surfern großer Beliebtheit erfreut. Ein 

sehr entspanntes Ambiente erwartet 

mich beim lokalen Golfclub. Eingang 

und Interieur versprühen einen nos-

talgischen Charme, der Empfang 

des Personals ist mehr als herzlich. 

Obwohl der Club an diesem späten 

Nachmittag gut besucht ist, wird mir 

auch ohne vorherige Reservierung 

oder Kontaktaufnahme eine kurz- 

fristige Startzeit angeboten. Für  

unschlagbare 11,50 Euro darf ich  

sofort auf dem 9-Löcher-Platz losle-

gen und bekomme zudem kostenlos 

ein Leihschlägerset inklusive Trolley, 

Bällen und Tees.
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https://www.kapstadt.de/suedafrika/tiere/landsaeugetiere/klippschliefer
https://www.1golf.eu/en/club/jeffreys-bay-golf-club/


Autor:
Dr. Johannes Martin Wagner
Jahrgang 1983
HCPI: 26,5
Heimatclub: VcG (Mitgliedervertreter)
Freiberuflicher Unternehmensberater

Jeffreys Bay: Golfspielen in der afrikanischen Steppenlandschaft

Erfreut über den von weit her gereisten Besuch, nimmt sich 

der Marschall vor meiner Runde eine gefühlte Ewigkeit Zeit, um 

mir die Topografie des Platzes ausführlich zu erläutern. Bereits 

die ersten Löcher unterstreichen den charmanten Charakter 

des Clubs. Landestypische Bäume säumen die hügeligen Bah-

nen. Die Grüns sind in einem soliden Zustand. Auch lässt der 

Platz gelegentliche Blicke auf den angrenzenden Ozean zu. 

Authentisch

Fairways und Rough sind zwar von Trockenheit geprägt und 

auch Wasserhindernisse gibt es nicht, jedoch sind es gerade 

diese Eigenschaften, die das Flair einer afrikanischen Step-

penlandschaft vermitteln und den Platz absolut authentisch 

machen. Nach einer äußerst kurzweiligen Runde verlasse ich 

den von der afrikanischen Spätsonne rötlich leuchtenden Platz. 

Sehr herzlich werde ich im Clubhaus empfangen, wo bereits 

ein kostenloses Bier für mich bereitsteht und eine Gruppe neu-

gieriger Clubmitglieder auf meinen Erfahrungsbericht zu ihrem 

Platz auf mich warten. Entspannter hätte der Besuch nicht zu 

Ende gehen können. 

Fazit

Als sich meine Reise dem Ende nähert, komme ich zu der Er-

kenntnis, dass die drei Plätze ein sehr differenziertes Bild zur 

südafrikanischen Golflandschaft zeichnen. Gleichwohl berück-

sichtigen sie auf ihre jeweils eigene Art landestypische Elemente. 

Für Golfverrückte ist der kompakte, zentral gelegene Metropolitan 

Golf Club bei einem Aufenthalt in Kapstadt definitiv ein Besuch 

wert, ein absolutes Muss für den Gelegenheitsgolfer ist er jedoch 

nicht. Der Pinnacle Point Golf Course hingegen ist für alle Golfenden 

ein Pflicht-Stopp auf der Reise über die Garden Route. Für umge-

rechnet 60,– Euro Greenfee bietet er eine atemberaubende Kulisse 

und eine Anlage auf allerhöchstem Niveau. Aufgrund seines authen-

tischen Designs und seiner sehr persönlichen Note ist auch der Jef-

freys Bay Golf Club eine absolute Empfehlung für eine entspannte 

Runde in herzlicher Umgebung.

* Leser:innen mit iOS-Geräten empfehlen wir, die Klickstrecke am PC anzuschauen.
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Auf ein schönes Spiel – im sonnigen Süden Österreichs verlocken rund um den Wörthersee von April bis November neun Golf-

plätze zum Golfen. Als Destination empfiehlt sich „das balance Spa & Golf Hotel am Wörthersee“ in Pörtschach: Das 4-Sterne- 

Superior-Haus ist umgeben von herrlichem Bergpanorama und bietet seinen Gästen im mediterranen Klima Kärntens 

Komfort, Genuss und Arrangements, darunter Golf-Packages für VcG-Mitglieder zum Vorzugspreis!

Attraktiv für alle Spielstärken

Thronend über dem Wörthersee begeistert der Familienbetrieb seine Gäste mit Kärntner Gastfreund-

schaft. Die Sportmöglichkeiten sind vielfältig – in puncto Golf auf zwölf Anlagen in der Nähe. Vier 

Top-Plätze sind in maximal 20 Minuten Fahrtzeit vom Hotel aus erreichbar. Angebote wie die Balance 

Golftrophy und der gratis Shuttleservice zum nur fünf Fahrminuten entfernten GC Moosburg machen 

den Aufenthalt für Golfende aller Spielstärken attraktiv. 

Genuss für Körper und Gaumen

Nach der Runde können sie im 3.000 Quadratmeter großen Hotel-Spa entspannen: Sieben Saunen, ein 

23-Meter-Outdoorpool, Whirlwanne, Schneegrotte, Salzwasserpool, Sonnenterrasse, Fitness-, Massage- 

und Beautyangebote sind ideal, um die Balance zu finden. Für kulinarische Verwöhnung sorgen rund um 

die Uhr mit viel Ambiente das preisgekrönte Gourmet-Restaurant des Hauses sowie eine Bar, die Golfer- 

Lounge und ein Bistro. Ab an den Wörthersee!   

Servus: Golfen am Wörthersee

Attraktive Angebote  
für VcG-Mitglieder:  
4 Nächte bleiben, 3 Nächte zahlen!  

10 Prozent Rabatt auf Übernachtungen!

Informationen und Buchung:  
das BALANCE****SUPERIOR 
SPA & GOLF HOTEL AM WÖRTHERSEE

Familie Andrea und Karl Grossmann 
Winklerner Straße 68, 9210 Pörtschach am Wörthersee 
Tel.: +43 4272/2479, Email: office@balancehotel.at

Imke Ulrich
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https://www.balancehotel.at
https://www.woerthersee.com/poertschach/
https://www.austria.info/de/reiseziele/bundeslaender/kaernten
https://www.vcg.de/fileadmin/Downloads/Free_Golfer/GOLF_2023_GS.pdf
https://www.balancehotel.at/golfurlaub-in-kaernten/
https://www.balancehotel.at/paket/balance-golftrophy-2023/
https://www.balancehotel.at/paket/balance-golftrophy-2023/
https://www.balancehotel.at/elemente-spa-wellness/
https://www.balancehotel.at/restaurant-la-balance/
https://www.balancehotel.at/golferlounge-kaminzimmer/
https://www.balancehotel.at/golferlounge-kaminzimmer/
https://www.balancehotel.at
https://www.vcg.de/fileadmin/Downloads/Free_Golfer/GOLF_2023_GS.pdf
https://www.balancehotel.at/elemente-spa-wellness/
mailto:office%40balancehotel.at?subject=


Exklusiv

Angebote für 
VcG-Mitglieder!

Easy Lakeballs, langjähriger VcG-Partner und Sponsor der VcG-Turnierserie „Hit & Hope“, ist der Spe-

zialist für gebrauchte und recycelte Golfbälle im Internet. Durch europaweite Onlineshops finden über 

Easy Lakeballs jährlich Millionen verlorener Golfbälle ihre golfspielenden  Besitzer:innen wieder. Das in 

Wiesbaden ansässige Unternehmen vertreibt seit über zehn Jahren gebrauchte Golfbälle aller namhaften 

Hersteller in unterschiedlichen Qualitätsstufen und zählt 

bereits über 100.000 zufriedene Kund:innen! Schnel-

ler Versand, ein persönlicher Service und die freiwillige 

100-Tage-Geld-zurück-Garantie runden das Angebot von 

Easy Lakeballs ab. 2023 bietet der Golfball-Spezialist 

allen VcG-Mitgliedern einen exklusiven 10-Prozent-Dauer- 

Rabatt auf sein gesamtes Sortiment!

Für VcGler:  
10-Prozent-Dauer-Rabatt! So geht’s

Gib einfach im Online-Shop unter www.easy-lakeballs.de deine 

zehnstellige  VcG-Mitgliedsnummer (du findest sie auf deinem 

VcG-Ausweis) als Gutschein-Code ein und du erhältst deinen 

 10-Prozent-Rabatt auf jede Bestellung. Ausgenommen sind 

bereits reduzierte Artikel. 

Das  Angebot gilt bis zum 31.12.2023.  

Viel Spaß beim  Stöbern, Shoppen, Spielen!
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Clubangebote
Mainzer GC: 25-Euro-Rabatt

Die topographischen Gegebenheiten des 

Mainzer Golfclubs fordern Superlative und 

Golfende aller Spielstärken geradezu  

heraus. Schroffer Felsen, bewaldete  

Zonen, kleine Seen, eine urwüchsige Flora 

und Fauna, wunderbare Aussichten: Jede 

Bahn der Anlage im Budenheimer Steinbruch 

ist individuell. VcG-Mitglieder erhalten jetzt  

mittwochs eine Greenfee-Ermäßigung von 25,– Euro, 

zahlen also nur 50,– Euro für die 18-Löcher-Runde.  

Das Angebot gilt nur mittwochs und bis auf Weiteres. 

Tel.: 06139/2930-0.   

GC Schaumburg: 30 Prozent

Golfen mit Weitblick – das bietet der GC Schaumburg. Das 55 Hektar 

große Areal ist nur zur Hälfte durch die 18 Golfbahnen belegt, der 

Rest sind Wald, Wiesen und Wege. Auf dem jüngeren Platzteil 

kann der Blick über die Silhouette Obernkirchens hinweg bis 

zur Porta Westfalica schweifen. Für VcGler gibt es, gültig 

bis auf Weiteres, attraktive  Angebote: Sie erhalten an allen 

Wochentagen 30 Prozent Greenfee-Rabatt. Zudem bietet 

ihnen der Club eine 2-für-1-Greenfee-Aktion (zwei Gol-

fende gehen auf die Runde, aber nur ein Greenfee muss 

gezahlt werden) und eine Monatsflatrate für 99,– Euro. 

Tel.: 05724/4670.   

GC Burg 
Konradsheim:  
30 Prozent

Nur 15 Minuten von der 

Kölner Innenstadt entfernt, 

eingebettet in die Erftauen 

und die Ausläufer des 

Villerückens liegt der GC Burg 

Konradsheim. Der Par-72-Platz 

bietet sportliche Herausforderungen 

für jedes Spielniveau und steht mit 

weiträumigen Roughs, Obstwiesen, Gebüsch- 

und Heckenzonen im Einklang mit der Natur. VcGler 

erhalten bis zu 30 Prozent Ermäßigung: Sie zahlen dienstags bis 

freitags für 18 Löcher nur 55,– Euro statt 75,– Euro (Wochenende  

70,– Euro statt 90,– Euro) sowie für 9 Löcher dienstags bis freitags  

nur 40,– Euro statt 55,– Euro (Wochenende 50,– Euro statt 65,– Euro). 

Das Angebot ist bis auf Weiteres gültig. Tel.: 02235/955660.    

GC Burg Konradsheim

GC Schaumburg

Mainzer GC
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https://www.vcg.de/nc/golfplaetze/?tx_vcggpsuche_gpsearch%5Bplace%5D=455&tx_vcggpsuche_gpsearch%5BformArgs%5D=&tx_vcggpsuche_gpsearch%5BreturnPid%5D=104&tx_vcggpsuche_gpsearch%5Baction%5D=show&tx_vcggpsuche_gpsearch%5Bcontroller%5D=Place
https://www.vcg.de/community/meine-vcg/angebote-specials/?tx_pxpartneroffer_p1%5BpartnerOffer%5D=147&tx_pxpartneroffer_p1%5Baction%5D=show&tx_pxpartneroffer_p1%5Bcontroller%5D=PartnerOffer&cHash=6e1ddc1e7fe315a67afd992b60e478bd
https://www.mainzer-golfclub.de
https://www.vcg.de/nc/golfplaetze/?tx_vcggpsuche_gpsearch%5Bplace%5D=51&tx_vcggpsuche_gpsearch%5BformArgs%5D=&tx_vcggpsuche_gpsearch%5BreturnPid%5D=104&tx_vcggpsuche_gpsearch%5Baction%5D=show&tx_vcggpsuche_gpsearch%5Bcontroller%5D=Place
https://www.vcg.de/community/meine-vcg/angebote-specials/?tx_pxpartneroffer_p1%5BpartnerOffer%5D=130&tx_pxpartneroffer_p1%5Baction%5D=show&tx_pxpartneroffer_p1%5Bcontroller%5D=PartnerOffer&cHash=f9b37d39601a38a76fb4ca025ede05f2
https://golfclub-schaumburg.de
https://www.vcg.de/nc/golfplaetze/?tx_vcggpsuche_gpsearch%5Bplace%5D=137&tx_vcggpsuche_gpsearch%5BformArgs%5D=&tx_vcggpsuche_gpsearch%5BreturnPid%5D=104&tx_vcggpsuche_gpsearch%5Baction%5D=show&tx_vcggpsuche_gpsearch%5Bcontroller%5D=Place
https://www.vcg.de/nc/golfplaetze/?tx_vcggpsuche_gpsearch%5Bplace%5D=137&tx_vcggpsuche_gpsearch%5BformArgs%5D=&tx_vcggpsuche_gpsearch%5BreturnPid%5D=104&tx_vcggpsuche_gpsearch%5Baction%5D=show&tx_vcggpsuche_gpsearch%5Bcontroller%5D=Place
https://www.vcg.de/community/meine-vcg/angebote-specials/?tx_pxpartneroffer_p1%5BpartnerOffer%5D=144&tx_pxpartneroffer_p1%5Baction%5D=show&tx_pxpartneroffer_p1%5Bcontroller%5D=PartnerOffer&cHash=3535299bb53c941731b035b022da32f1
https://www.golfburg.de


Mitglieder werben  Mitglieder

Verlosung

Lektüre für Golfende

Du suchst noch nach unterhaltsamem Lesestoff für den 

Urlaub oder einem Mitbringsel bzw. Geschenk für eine 

Golffreundin oder einen Golffreund? Dann haben wir hier 

einen Tipp für dich: „Unschlagbar gut golfen“, das neue 

Buch aus dem DuMont-Buchverlag, ist für Golfende aller 

Altersklassen und Spielstärken interessant. Mit viel Zeit-

geist der 1920er-Jahre, typisch britischem Humor, viel 

Witz und Wissen für die Fairways (und andere Lebensla-

gen) sowie 30 treffenden Schwarzweiß-Fotos präsentiert 

es knapp 200 sehr persönliche Insider-Tipps für das 

Golfspiel. 

So heißt es in dem 96 Seiten starken Geschenkbüchlein 

von Sandy Green zum Beispiel: „Muster zu kombinieren, mag nicht sonderlich sportlich sein 

– oder modebewusst –, aber wenn alle Stricke reißen, könnte es zumindest Ihren Gegner 

ablenken!“ oder „Verpassen Sie nicht die Schönheit der Natur, indem Sie zu sehr in Ihr Spiel 

vertieft sind.“ Eine vergnügliche Lektüre!

Wir verlosen jetzt vier Exemplare des Buches im Wert von je 18,– Euro. 

Mail einfach bis zum 31.8.2023 an freegolfer@vcg.de, Stichwort  

„Unschlagbar gut golfen“. Teilnahmebedingungen hier. Viel Glück!   

Gemeinsam golfen …

… bringt Spaß und gute Laune, deshalb: Begeistere jetzt deine Freund:innen 

für eine VcG-Mitgliedschaft und genieße die Vorteile, die du davon hast!

Du bleibst in Schwung, hast eine nette Begleitung auf dem Grün und zudem 

erhältst du für jedes neue Mitglied, das du wirbst, von uns als Dankeschön 

und attraktive Prämie einen 50-Euro-Greenfee-Gutschein für eine Golfanlage 

deiner Wahl!*

Ordere jetzt einfach unverbindlich Infomaterial oder sichere dir deine  

Prämie mit wenigen Klicks online. Noch Fragen? Dann rufe uns an unter  

Tel.: 0611/34104-0.    

*gültig auf allen Golfplätzen, die unter www.vcg.de/greenfee-gutschein gelistet sind.  
Greenfee-Preise und Spielbedingungen unter www.vcg.de/golfplaetze

VcG-Angebote

2
9

 |
 A

N
G

E
B

O
T

E

mailto:freegolfer%40vcg.de?subject=
https://www.vcg.de/fileadmin/Downloads/Teilnahmebedingungen/230601_Teilnahmebedingungen_Buch.pdf
https://www.dumont-buchverlag.de/buch/green-unschlagbar-gut-golfen-9783832169275/
https://www.vcg.de/nc/community/meine-vcg/mitglied-werben/
https://www.vcg.de/nc/community/meine-vcg/mitglied-werben/
https://www.vcg.de/fileadmin/Downloads/VcG_intern/Greenfee-Gutscheine.pdf
https://www.vcg.de/golfplaetze


Dar
f d

er Schläger beim Wegschlagen des Balles nun aufgesetzt werden oder nicht?

Golfregeln – alt aber aktuell 
Monica Deniers

Das sind doch schon alte Hüte, magst du denken. Aber eini-

ge „neue“ Regeln aus dem 2019er Angebot sind noch nicht 

so richtig in der Praxis angekommen. Hier sind vier, die 

durchaus hilfreich sein können: 

Straffreie Strafzone

Für Altgolfer:innen war das eine eherne Verhaltensregel: 

„Im Bunker und im Wasserhindernis darf der Schläger nicht 

aufgesetzt werden.“ Aber seit Gewässer und anderes Unge-

mach Penalty Area heißen, gilt das Bodenberührungsverbot 

Autorin:
Monica Deniers
Jahrgang 1954
HCPI: 18,1
Heimatclub: Gut Heckenhof
Lehrerin im Ruhestand

nur noch (eingeschränkt) im Bunker. In der entsprechenden 

PA-Regel 17 wird es nicht erwähnt. Und was nicht verboten 

ist, ist erlaubt.

Schweine graben nicht

Sie wühlen. Das ist seit 2019 egal, denn damals verschwand 

die biologisch und golferisch heftig umstrittene Gruppe der 

„Erdgänge grabenden Tiere“ von der Rasenfläche. Statt-

dessen tauchen in den Regeln jetzt Tiere auf, die Tierlöcher 

machen – gegraben, gewühlt oder gescharrt. Von den so ent-

standenen ungewöhnlichen Platzverhältnissen darf straflos 

Erleichterung in Anspruch genommen werden. Vorsicht: 

Nicht alle Tiere sind vor dem Gesetz gleich: Gelten sie auch 

als lose hinderliche Naturstoffe, fällt die (straflose) Erleichte-

rung flach – trotz Loch. 

Versehentlich bewegt – einfach 
zurückgelegt

Das bleibt während der Ballsuche straflos und 

gilt jetzt überall auf dem Platz. 

Vielleicht ja doch … 

noch ein Sucherfolg? Könnte dein Ball außerhalb einer Pen-

alty Area/innerhalb der Ausgrenzen verloren sein, kannst 

du, um Zeit zu sparen, einen provisorischen Ball spielen. Die 

Entscheidung ist jetzt auch noch auf dem Weg zur vermute-

ten Fundstelle oder innerhalb der Suchzeit möglich. Warum 

provisorisch? Weil die netten Mitspieler:innen ja zwischen-

zeitlich den ursprünglichen Ball finden und damit Strafschlag 

plus Distanzverlust verhindern könnten. Allerdings: Drei 

Minuten sind ein enges Zeitfenster.

Diese und alle anderen Golfregeln sowie Definitionen sind im  

Internet abrufbar oder nachzulesen in den Offiziellen Golfregeln  

ab 2023 aus dem Köllen-Verlag. 

3
0

 |
 R

E
G

E
L

W
E

L
T

https://www.randa.org/de-DE/rog/the-rules-of-golf/rule-17
https://www.randa.org/de-DE/rog/the-rules-of-golf/rule-12#12_2b
https://www.randa.org/de-DE/rog/the-rules-of-golf/rule-17
https://www.randa.org/de-DE/rog/definitions#definition-T
https://www.randa.org/de-DE/rog/definitions#definition-T
https://www.randa.org/de-DE/rog/definitions#definition-L
https://www.randa.org/de-DE/rog/the-rules-of-golf/rule-7#7_4
https://www.randa.org/de-DE/rog/the-rules-of-golf/rule-18#18_2
https://www.randa.org/de-DE/rog/the-rules-of-golf/rule-18#18_3
https://www.randa.org/de-DE/rog/definitions#definition-V
https://www.randa.org/de-DE/rog/definitions#definition-V
https://www.randa.org/de-DE/rog/the-rules-of-golf
https://www.koellen-golf.de/detail/d/137/Offizielle_Golfregeln_2023/
https://www.koellen-golf.de/detail/d/137/Offizielle_Golfregeln_2023/


FREE GOLFER | Das Magazin für clubfreie Golfer

Erscheint mit vier Ausgaben pro Jahr

8. Jahrgang

Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt:

Vereinigung clubfreier Golfspieler im Deutschen Golf Verband e. V. (VcG)

Redaktionsanschrift:

Postfach 2144 | 65011 Wiesbaden | Tel. 0611 34104-0 | Fax 0611 34104-10

redaktion@vcg.de | www.vcg.de

Redaktion: 

Imke Ulrich (Ltg.), Monica Deniers, Johannes Podszun,

Marco Paeke, Jessica Simon, Natalie Nickel, Dr. Wolfgang Weikert

Mitarbeit: Marcus Bruns, Dr. Johannes Martin Wagner

Lektorat: Bärbel von Hochmeister

Gestaltung: 

zündung Werbeagentur, Frankfurt am Main

 /vcg.de

Bildnachweise:
Golfplatz Altenstadt GmbH & Co. KG (Titel, S. 5, 8) 
VcG (S. 3, 10-18, 20, 29)  
shutterstock.com, Jim Barber (S. 3) 
Barebells Functional Foods Deutschland GmbH (S. 4) 
Monica Deniers (S. 6-8, 19+20, 30) 
shutterstock.com, thatmarcoguy (S. 9) 
istock.com, DSCimage (S. 10) 
FFZ (S. 11) 
DGV/Tiess (S. 11) 
shutterstock.com, MonkeyBusinessImages (S. 18) 
shutterstock.com, sattahipbeach (S. 19) 
shutterstock.com, Oleana Yakobchuk (S. 20) 
Marcus Bruns (S. 21) 
Dr. Johannes Martin Wagner (S. 22-25) 
das balance Spa und Golf Hotel am Wörthersee (S. 26) 
easy lakeballs – Bastian Ziegelmeyer e.K. (S. 27) 
shutterstock.com, FrameAngel (S. 27) 
Golf BurgKonradsheim GmbH (S. 28) 
GC Schaumburg e.V. (S. 28) 
Mainzer GC GmbH & Co. KG (S. 28)  
DuMont Buchverlag GmbH & Co (S. 29) 
istock.com, Dr. Lentz (S. 30) 

Dieses eMagazine wurde am 28.7.2023 redaktionell abgeschlossen. 
Irrtum und Änderungen vorbehalten.

Kontakt | Impressum

3
1

 |
 I

M
P

R
E

S
S

U
M

mailto:redaktion%40vcg.de?subject=FREE%20GOLFER%20Impressum%2C%20Feedback
http://www.vcg.de
https://zuendung.de
http://www.facebook.com/vcg.de
https://www.facebook.com/vcg.de

	Bild 14: 
	Pfeil 12 > 1: 
	Pfeil 12 < 1: 
	Bild 15: 
	Pfeil 11 > 1: 
	Pfeil 11 <  1: 
	Bild 16: 
	Pfeil 10 > 1: 
	Pfeil 10 < 1: 
	Bild 17: 
	Pfeil 9 > 1: 
	Pfeil 9 < 1: 
	Bild 18: 
	Pfeil 8 > 1: 
	Pfeil 8 < 1: 
	Bild 19: 
	Pfeil 7 > 1: 
	Pfeil 7 < 1: 
	Bild 20: 
	Pfeil 6 > 1: 
	Pfeil 6 < 1: 
	Bild 21: 
	Pfeil 5 > 1: 
	Pfeil 5 < 1: 
	Bild 22: 
	Pfeil 4 > 1: 
	Pfeil 4 < 1: 
	Bild 23: 
	Pfeil 3 > 1: 
	Pfeil 3 < 1: 
	Bild 24: 
	Pfeil 2 > 1: 
	Pfeil 2 < 1: 
	Bild 25: 
	Pfeil 1 > 1: 
	Pfeil 1 < 1: 
	Bild 10: 
	Pfeil 10 > : 
	Pfeil 10 < : 
	Bild 9: 
	Pfeil 9 >: 
	Pfeil 9 <: 
	Bild 8: 
	Pfeil 8 >: 
	Pfeil 8 <: 
	Bild 7: 
	Pfeil 7 >: 
	Pfeil 7 <: 
	Bild 6: 
	Pfeil 6 >: 
	Pfeil 6 <: 
	Bild 5: 
	Pfeil 5 >: 
	Pfeil 5 <: 
	Bild 4: 
	Pfeil 4 >: 
	Pfeil 4 <: 
	Bild 3: 
	Pfeil 3 >: 
	Pfeil 3 <: 
	Bild 2: 
	Pfeil 2 >: 
	Pfeil 2 <: 
	Bild 1: 
	Pfeil 1 >: 
	Pfeil 1 <: 


